Hoend-Unsgabe. 


en Vo ſener 3 eilung. er 


Nr. 822. Sonnabend 22. November 1879. 
Borſen-Felegramme. jaRoagen; 1 (per 2 7 5 Pfd.) feſter, a. Gel. 175 5 75 Ab- 
g f gelaufene Kündigungsſcheine — per November J. November⸗De⸗ 
Berlin, den 22. November 1879. (Telegr. Agentur.) N zember, 160,50 Br., per Dezember⸗Janugr 160,50 Br. ver Januar ⸗Fe⸗ 
Weizen feſt Not. v. 21. Spiritus still Not. v. 21. bruar 163,00 bz. u. Gd. — per April Mai 169,00 Br., per 
Novbr Dezemb 225 — 224 50 lofo 59 80 59 30 Mai⸗Jun! —— — Weizen: per November 215,— Br. per No⸗ 
April⸗Mai 237 — 236 50 | Novbr. 58 80 58 80 [vember⸗Dezember —— per April⸗Mai 225 Br. — Hafer; Gel. 
Roggen feſt Novhr⸗Dezember 58 80) 58 89 — Ctr, per November und per November ⸗ Dezember 132 Gd. per 
November.⸗Dezbr. 158 75158 50 April⸗Mai 60 80 60 90[Januar⸗Februar 135,00 Br, per April:Mai 143,00 Br., — Raps: 
April-Mai 168 167 25 Mai-Juni 61 — 61 10ſper November 236 Br. 232 Gd. per November⸗Dezember. —,—. 
Mai⸗Juni 167 501167 25] Hafer — . — Rüboͤl: ſtill, Gekündigt — Ztr, Loko 56,50 Br. per No⸗ 
Müböl ftill „ Novbr.⸗Dezembr 135 — 136, —pember und per November = Dezember 55,00 Br. per Dezember⸗ 
Rovbr. Dezemb. 55 20 55 20 Kündig. für 0 — 150 Januar und per Januar⸗ Februar 55,25 Br. per April⸗Mai 35,50 Br. 
April⸗Mai 56 80 56 90 Kündig. für Spiritus — — — — 55 Gd, per Mai⸗Juni 56,00 Br. — Petroleum per 100 Klgr. loko 


5 — — 30,50 Br. 30 Gd., per November do. per November⸗Dezember —,— 
Märkiſch⸗Poſen E. A 21 50 22 25 | Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 78 10 78 25 — Spiritus: höher Gef, 15,000 Liter. Loko — per November und 
do. Stamm⸗Prior. 97 50.97 50 Poln proz. Pfandhr. 62 1062 50 November = Dezember 59,20 bez. — per Dezember: Januar 59,20 Gd. 
Köln⸗Minden A. 142 90 142 75 oſ. Provinz.⸗B.⸗A. 107 50 107 50 — per Januar⸗Februar —,— per April =» Mai 61 bez., Gd. u. Br. 
Rhemiſche E. A. 145 25144 75 Ldwirthſchftl. B.⸗A. 63 — 63 — per Mai⸗Juni 61,59 Gd., per Juni⸗Juli 62,00 Gd., per Juli 1 Auguſt 


Oberſchleſiſche E. A. 165 60164 75 | Poſ. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 4346 62,80 Gd., per Auguſt⸗September 63 Gd. 
Kron t. Rudolf B. 61 — 61 10 Reichsbank 15350115330| Jink: feit letzter Notiz Kramſt f ; 
O 5 — Siberrente 61 — 61 — | Disk. Kommand.⸗A. 175 751175 — 1800 A enter Notiz Rramſtamarke auf nahe Termine 18,50 und 


Ungar. Goldrente 81 80 81 90 | Königs⸗u. Laurahütte 97 —ı 97 75 Die Börfen:C iſſion. 
Ruff. Anl. 1877 8s 40 88 50 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 97 50 97 50 eee ee e 
Ruff. Orientanl. 1877 58 50 58 75 


Nachbörſe: Franzoſen 456,50 Kredit 468,50 Lombarden 141,59. 


mn 


Telegrapyiſche Sobrſenberichte. 


Galizier Eiſenb. . 103 25,104 10 N 44 40 44 40 e e 
alizier Eiſenb. . . 104 25 ORumänier Danzig, 21. November. [(Getreide⸗Bö 8 : trüb 
Pe Stagteſchulvſch 95 7 95 79 Auſſiſce Banfnoten 211 50211 75 ide gut. Wind: Dit er (Getreide Bzrſel Wetter: trübe 


Poſener Pfandbriefe 97 50 97 50 Ruſſ. Engl. Anl 1871 86 60) 86 75 
8 98 — 98 — do. Präm. Anl. 1866 148 60 148 60 
eſterr. Banknoten 173 601173 10 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 55 50 55 25 


Oeſterr. Goldrente 69 60 69 60 eſterr. Kredit * 467 50 469 5 ommer: 1256 P zu 215 M., 134—3 . 295 M. hell b t 
1860er Looſe .. . 125 — 124 60] Staatsbahn... 456 — 459 50121 Pfd. 210 M. ſchmal 112 Pfd. 212 M., krank 119 Psd. 2 195 
ſtaltener — — 77 009] 2ombarden. ... - - 139 50140 — bunt und hellfarbig 119—123 Pfd. 205—217 M., hellbunt 119—128 


merik. 5 fund: Anl. 100 25100 50 J Fondsſt. ruhig. Pfd. 220—230 M., hochbunt 129—30, 130 Pfd. 235, 236 M. per 


Stettin, den 22. November 1879. (Telegr. Agentur. 


Weizen feſt Not. v. 21. Not. v. 21 231 Regulirungspreis 222 Mark. Gekündigt 50 Tonnen. 
loko — —— —April⸗Mai 57 — 57 — Roggen loko feſt, nach Qualität wurde für inländiſchen und un⸗ 
Noybr. 227 — 225 — Spiritus ruhig terpolniſchen gezahlt für 118119 Pfd. 1525 M., 122 Pfd. 158 M., 123 
Frübjahr 234 — 233 —loko 58 20 58 20 Pfd. 158 M., 125 Pfd. 1608, 161 M., 127 Pfd. 164 M. per Tonne. 
Roggen feſt November 57 40 57 60 Termine April-Mai Tranſit unterpolniſcher 163 M. Br., 160 M. Gd. 
F — — Regulirungspreis 152 M., unterpolniſcher 155 M. — Gerſte loko 
Novpbr. 156 — 155 — | Frühjahr 60 20, 60 20 ruhig, nach Qualität brachte große 11011 Pfd. mit Geruch 145 M., 
Frübſabr 161 — 160 50 Hafer —. 11011 Pfd. 157 N., 113 Pfd. 168 M. kleine 100 Pfd. 130 M. 105 
Rüböl ruhig Petroleum —, Pfd. 135 M., 109 bis 110111 Pfd. 150 M., ruſſiſche 94, 97, 100,, 101 
Novembr 57 — 57 — [ Novembr 9 500 9 80 Pfd. 125 M. per Tonne. — Erbſen loco wurden Futter zu 145, 146 
— — M. per Tonne verkauft. — Hanfſaat loko ruſſiſche 168 M. per Tonne 


bezahlt. — Winterraps loko polniſcher zu 228 M. ruſſiſcher zu 225 M. 
per Tonne gekauft. — Winterrübſen loko flau und ohne Handel. — 
Spiritus loko 57,25 M. gekauft. 


Tocales und Provinzielles. 


Börſe zu Poſen. 


Poſen, 22. November 1879. [Börſen⸗Bericht.] Wetter: Rauh. 

Roggen ohne Handel. { 

Spiritus feit, Geld. —— Ltr. Kündigungspr. 57,30 per 
November, per Dezember, und per November » Dezember 57,30 bez. 
Br., Gd., per April » Mai 59,30 bez. Loko ohne Faß —,— Poſen, 22. November. 

Poſen, 22. November 1879. (Amtlicher Börjenbericht] r. Eine Bacchautin. Am Freitage wurde eine Arbeiterfrau wegen 

Roggen, ohne Handel. Gel. —— Ctr. Kündigungspreis —.— Trunkenheit und Skandalmachens auf dem Alten Markte berhaffet 


per eg Tee November » Dezember —.— per Yanuar = er und 5 . 9 8 4 ß e für . nach 
ruar —.— ; NE 8 „„dem Polizeigewahrſam gebracht, Dort ri ie in ihrer Zelle von der 
Spiritus (mit Faß) Gefündigt — Ltr. Kündigungspreis 57,30 Pritſche drei Kopfbretſer, die mit langen ſtarken a befeſtigt waren, 

mit außerordentlicher Kraft los, und zerſchlug mittelſt derſelben mehrere 


ebruar 57,80 März 58,30 per April —,— per April⸗Mai 59,40 Mark. 
ko Spiritus ohne Faß. 


Produliten-Nörſe. 
Bromberg, 21. November. (Bericht von M. B. Zippert.) 


Fenſterſcheiben. a 
r. Miſthan dlung, Ein hieſiger Maurergeſelle hat geftern einen 
anderen Maurer mit einem Plätteſſen derartig auf den Kopf geſchla⸗ 
ad daß der Geſchlagene aus mehreren Wunden blutete und nach dem 
tädtiſchen Krankenhauſe gebracht werden mußte. 
r. Verſpätung. Die Abend . von Bentſchen und 
Wetter: bedeckt, rauh, morgens — 1 Grad. Bromberg haben ſich geſtern um 22 reſp. 23 Minuten verjpätet, 
Weizen: unverändert, 170 — 210 Mark, feinſter über Notiz. r. Trichinen. Bei einem Fleiſchermeiſter auf der Bäckerſtraße 
— Roggen: etwas feſter, 150 — 160 Mark., feinſter über Notiz. wurde geſtern ein trichinöſes Schwein ermittelt; ebenſo bei einem 
— Hafer: unverändert, 120 — 140 Mark. — Gerſte: geſchäftslos, Fleiſchermeiſter auf der St. Martinſtraße. > 
toße 135 bis 153 Mark, feine Brauwgare höher bezahlt, kleine r. Betrug. Vorgeſtern Abend erſchien bei einem Gänſehändler 
750 bis 142 Mark. — Exbien: fait ohne Angebot, Preiſe nominell. auf der Judenſtraße eine ihm bekannte Frauensperſon und erſuchte im 
Obige Preiſe werden von hieſigen Getreidehändlern pr. 1000 Kilo] Namen ihres Vaters denſelben um eine geſchlachtete Gans. Der 
gezahlt. 5 Gänſehändler verabfolgte dieſelbe auch; es ſtellte ſich aber ſpäter her⸗ 
Spiritus: 57 Mark per 10,000 LiterpCt. 


aus, daß die Frauensperſon von ihrem Vater keinen Auftrag erhalten 
Breslau, 21, November (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 


ji November 57,30 per Dezember 57,30 per Januar 57,40 — 


hatte. 
5 E . r. Diebſtähle. Verhaftet wurde ein Arbeiter, weil derſelbe in der 
Kleeſaat, rothe ruhig, ordinär 25—30, mittel 32—40, fein 42 bis Roßſchlächterei (Kanonenplatz 5) eine Pferdedecke und drei blaue Schür⸗ 
48, hochfein 50—54, exquiſ. über Notiz. — Kleeſaat, weiße feſt, zen entwendet hat. — Verhaftet wurde ferner ein Mädchen wegen Ver⸗ 
zdinär 35—42, mittel 45—50, fein 55—65, hochfein 68 —75. exquiſ. dachts, bei einem Kaufmann auf der St. Martinsſtraße aus dem Haus⸗ 
uber Notiz. flur eine Kiſte entwendet zu haben. 


1 16. d. M. in Hamburg ein. „Bavaria“, am 21. Oktober von Hamburg 
Staats⸗ und Volkswirthſchaft. via Havre nach Weſtindien abgegangen, iſt ain 10. in St. Thomas 
Berlin, 21. November. [Viehmarkt.] Es ſtanden zum eingetroffen. „Teutonia“ ging am 12. d. M. von St. Thomas via 
Verkauf: 98 Rinder, 1714 Schweine, 649 Kälber, 411 Hammel. — Havre nach Hamburg. „Buenos Aires“ von eg ausgehend, 
Rinder, nur durch 3. und 4. Qualität vertreten, erhielten Montags⸗ ſetzte am 13. d. M. von Liſſabon ſeine Fahrt nach Braſtlien fort. 
preiſe und variirten zwiſchen 39—48 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht. „Argentina iſt am 15. d, M. von Bahia via Liſſabon nach Hamburg 
Der Auftrieb von Schweinen beſtand aus ca. 300 Landſchweinen und abgefahren. „Falparaiſo 1055 am 19. d. M. von Hamburg via 
ca. 1400 Ruſſen; erſtere wurden geräumt und mit 4345 M. bezahlt, Liſſabon nach Braſilien. „Rio“ vom La Plata via Liſſabon nach 
während von letzteren nur ein verſchwindend eringer Theil der beſſeren Hamburg rückkehrend, langte am 16. in Hamburg an. 
Stücke an den Mann zu bringen waren und 37—42 M. per 100 Pfd. 
Schlachtgewicht erzielten. Kälber brachten bei ſehr zögerndem Geſchäft 
40—50 Pf. per 1Pfd. Schlachtgewicht. Für Hammel läßt ſich Mangels 
Begehr ein maßgebender Preis nicht feſt Narr es wurden nur wenige 
Stücke ſehr verſchiedener Qualität vom Markte genommen. 


Wiſſenſchaft, Kunſt und Titeratur. 


| 7 55 5 von e ya, Fr 90 en 
A Stettin, 21. November. [Wochenbericht von Landg:|t dw att großen Formats eine anmuthige PBantographter n 
off u. Heſſel.] Wir hatten bis geſtern recht winterliches Wetter, 1 Marf) ) Nes ke Aufſtei e n e 
eute iſt es wärmer und es iſt kaum anzunehmen, daß der Schluß der des tägli f br 5 e een Re 3 gen) BR 
chifffahrt nahe bevorſteht. Unſer Getreidehandel war im Laufe der litter Ae die Norztlien und 5. Ben ME Albums 
Woche wenig lebhaft, und ſelbſt die höheren newyorker Notirungenſſolche W 12 9 . will are 1 8 
konnten uns keinen Aufſchwung bringen. Weizenpreiſe ſind wenig ver⸗ olche. Werte ſtets willkommen: man B 
ändert, bezahlt wurde geringer Weizen 205—210 M., beſſere Qualitä- kombinirt ſie und komponirt darnach: kurzum ſie bieten Anregung und 
ten 215—228 M. — Für Roggen blieben unſere Mühlen und Verſen⸗ Hülfe und erfreuen auch in ihrer Selbſtſtändigteit den Beſchauer. Es 
der Käufer, und es ſind ziemlich bedeutende Poſten aus dem Markt iind gewiß als Gelegenheitsgaben und bejonders zu Weihnachtsgeſchen⸗ 
enommen worden. Bezahlt wurde 118pfündiger Abauer und Rigaer ten aum anmutbigere und paffenbere Objekte benkbar und erleichtern 
154 bis 156 M. uf. Stettin. Vom Lager ruſſiſcher 155 bis in vielen Fällen die „Schwere Wahl,“ zumal wenn für den jo außer⸗ 
160 M., inländiſ cher 162170 M. bezahlt. — Für Gerſte iſt etwas gewöhnlich billigen Preis künſtleriſche und kunſttechniſche Vollendungen 
mehr Fra ge. F utterwaare 125190 M. beſſere 150—160 M., feinite angeboten werden. — Gleichzeitig iſt Zu. bemerfen, daß von der im 
165—175 M. bez. — Rübſen und Napps wenig beachtet, die Zufuhr oorigen, Jahre erschienenen. Pantographie Aus gabe „Frühlings: 
it gering. Bezahlt wurde 245—252 M. — Rüböl niedriger. — Spi- Bleis dan (on Birth) im bielem abe eine verkleinerte Ausgabe zum 
ritus bleibt gut behauptet, Termine etwas höher. Par ne: en 3 155 
„Produkten⸗Export aus der Provinzpoſen. Die Provinz Poſenſo “ Das ſoeben erihtenene Novemberbeft der von Paul 
ſpielt in Hinſicht auf die natürliche Ertragsfähigteit und die Kultur[Lindau herausgegebenen Mongtsſchrift „Nord und Sud (Verlag 
ihres Bodens zwar eine ziemlich beſcheidene Rolle, produzirt aber an von S. Schottlaender in Breslau) enthält unter anderen werth⸗ 
Bodenerzeugniſſen aller Art nicht blos verhältnißmäßig, ſondern in vollen Beiträgen eine höchſt bemerkenswerthe Studie über Ignaz von 
beſtimmten Zahlen für den Export weit mehr als irgend eine ihrer Doellinger aus der Feder eines ſeiner he worragendſten Junger, 
Nachbarprovmzen, von denen die meiſten Gebiete, namentlich die Profeſſor J. Friedrich in München, dem Geſchichtsſchreiber des vatıka- 
Schleſiens und Brandenburgs, nur für die Deckung des eigenen niſchen Konzils. Die, wie angenommen werden darf, unter den Augen 
Landesbedarfs eintreten und auch dafür bei Weitem noch nicht aus⸗ des großen Gelehrten und Kämpfers entſtandene Arbeit dürfte, ver⸗ 
reichen. Der ſüdliche Theil der Provinz Poſen exportirt haupt⸗ möge des in ihr zum erſten Mal verarbeiteten Materials allent⸗ 
ſächlich nach Schleſien und Sachſen und zwar vorzüglich Roggen, halben dem lebhafteſten. Intereſſe begegnen. — Mit der Reviſion der 
ſonſt auch anderes Getreide, und nach den Bereichen der Ober⸗oft, zuletzt noch vom Staatsanwalt Teſſendorf im Arnim 'ſchen Pro⸗ 
ſchleſiſchen Montan⸗Induſtrie auch günstigen Falles Kartoffeln; von] zeſſe aufgeworfenen Frage. Giebt es ein Volkerrecht“ beichäftigt ſich 
Vieh wird aus Geſammt⸗Poſen beſonders Schwarzvieh, meist für die die Autorität Heinrich Geffcken s in Straßburg. Die Arbeit iſt auch 
weitere Aufzucht und Maſt, dann auch mageres und fettes Schlachtvieh nach den neueren Arbeiten mancher ausgezeſchneten Publiziſten von 
aller Art ausgeführt, an Erzeugniſſen der Viehzucht verhältnißmäßig ane zumal die Lehrbücher des Völkerrechts dieſe Voraus⸗ 
wenig, Der jährlihe Getreideexport beider Regierungsbezirke Poſen ſeßung ihres Gegenſtandes meiſt nur ſehr dürftig behandeln. — 
und Bromberg, berechnet ſich in neuerer Zeit auf einen Geldwerth von Als dricten Beitrag bietet das Heft Graf Wolf Baudiſſins lange er⸗ 
durchſchnittlich 21,000,000 M. im Roggenwerth von 140,000 Tonnen [wartete Nachdichtung von Frangois Coppees feſſelnder Novelle in 
a 1000 Kilogr. zu 150 M. pro Tonne, und davon entfallen gegen 600 Verſen „Oltwier“. Von der Anmuth des franzöſiſchen Originals iſt 
Prozent auf den Regierungsbezirk Poſen, der ungefähr drei Piertheileſunter der bearbeitenden Meiſterhand des klaſſiſchen Ueberſezers auch 
ſeiner Ueberſchüſſe nach dem Königreich Sachien, der Provinz Branden⸗ nicht das kleinſte Theilchen verloren gegangen. — Der übrige Inhalt 
burg und nach anderen Gebieten, reſp. über See, ein Viertheil aber des Heftes beſteht aus der Fortführung früher begonnener Beiträge. 
nach Schleſien ausführt; abgerechnet die an die ſchleſiſche Vühlenin. So reitet Karl Braun — Wiesbadens biographiſcher „roman, „Nur 
duſtrie abgegebenen und von dieſer nach auswärts beförderten Werthe ein Schneider“ um weitere drei Kapitel fort, Friedrich Albert Lange 's 
111% nl Sa an a 
ruhe 54 8 5 600,000 9 - Ur] we : 5 N 5b „Od rungen aus eng⸗ 
Spiritus, „wovon Schkleſſen etmo mit are ih liſchen Landſitzen und Gärten“ erfahren durch ſeine Beſchreibung Don 


eigenen Verbrauch und Weiter⸗Vertrieb partizipirt und lich „ al € eſch 
den für 100,00 „Kartoffeln in die ſchleſiſ öße⸗„„Woburn Abbey“, dem Stammſitze der Bedford⸗Ruſſel's eine Bereiche⸗ 
H 00 N. Farfaſſein in die Ihleitichen erben rung, — Bibliographiſch⸗kritiſche Notizen bilden den Schluß des ſorg⸗ 


ren Städte und die Bereiche der Montaninduſtrie Oberſchleſiens und rr 2 ! a 
3 aan) 5 Maß dies Frntefältig ausgeſtatteten Heftes, dem das von W. Rohr in München meiſter⸗ 
e lich radirte Portrait ? oellingers zum wirkichen Schmucke dient. 


dürften ſich die Ueberſchüſſe an Getreide in der Provinz Poſen über⸗ 
Angekommene Fremde. 


haupt nicht über die Hälfte des Gewöhnlichen belaufen und Schleſien 
etwa zwei Drittel des ſonſtigen Imports beziehen können, während des 
Poſen, 22. November. 
Sterns Hotel de l'Europe. Rittergutsbeſ. u. königl. 


Nachbarlandes eigene geringe Ernteergebniſſe eine reichere Zufuhr als 
toffelnexport wird ſeine beträchtliche Reduktion erfahren. Die Futter⸗ 
Kammerherr Graf ne Dig mi a. Smilowo, Oberamtm. Zeiſing a. 


ernte iſt eine reichliche, mindeſtens befriedigende geweſen und die 
Schlachtviehmärkte werden ſtark genug beſchickt werden, wenn auch 
Maſtvieh aus den Spiritusbrennereien nur minder vertreten ſein kann. 
Die ſteigende Tendenz in allen lan dwirthſchaftlichen Erzeugniſſen ver⸗ 
anlaßt natürlich die Produzenten nach gebotener Möglichkeit eine reſer⸗ 
virte Haltung anzunehmen oder vielmehr zu behaupten. 5 
»Deutſche Schienen uach England. Wie aus Weſtfalen be⸗ 
richtet 11 1 Qu Die gm ge sau N on 0 sen Set 
ein größeres Quantum Stahlſchienen nach England abgeſchloſſen. Es : ; 

ift das jedenfalls ein charakteriſtiſches Zeichen fur den Enfiugz, den die u. Sohn a, Duſimt, Major D. dv. Winterfeid u. Frau a. Friedland. 
amerikaniſchen Beſtellungen auf die engliſche Eiſeninduſtrie ausüben. rau Oberſt Lieut. u, Rittergutsbeſ. v. Arnim g. Komornit, die Kaufl. 
Noch vor Kurzem hätte eine deutſche Konkurrenz nach England fü: Nn eee a. Berlin, Heſſe a. Graudenz, Levi a. Bres⸗ 


unmöglich gehalten werden müſſen. 
Jelegraphiſche Uachrichlen. 


Laut Telegramm 

find die Hamburger Poſt⸗Dampfſchiffe: Dublin, 21. November. Heut Abend fand in der Ro⸗ 
„Gellert“, am 5. d. M. von Hamberg, und am 8. d. M. von Hapre tunda ein ſtark beſuchtes Meeting ſtatt, um gegen die jüngſten 
abgegan en, nach einer Reife von 10 Tagen 10 Stunden am 19. d. M. Verhaftungen zu proteſtiren, dem Gray präſidirte. Parndl und 
3 br en To 10 Reionort jergeformen., „selling Ur andere Homeruler waren zugegen; mehrere Reſolutionen wur⸗ 
in Havre angekommen 5 ame dort am 15. d. M. Die Meife nach | den angenommen, worin die Verhaftungen für willkürlich und 
Newyork 113 fl urn am 6. d. M. von Newyork abgegangen, verfaſſungswidrig erklärt werden und dazu angethan, das Ver⸗ 
am 17. d. M. 4 Uhr Morgens in Plymouth angekommen, Cherbourg trauen auf die Unparteilichkeit in der Handhabung der Geſetze 
ſelbigen Tags paſſirt und am 19. d. M. in Hamburg eingetroffen. zu ſchwächen. Gleichzeitig werden die Irländer aufgefordert, das 


n 
Tags 8 Mare 7 \ N A SE Sr ? 
uebi 5 we on. Verfahren der Regierung mit allen verfaſſungsmäßigen Mitteln 
„Vandalia“, am 26. Oktober von St. Thomas abgegangen, traf am zu mißbilligen. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſeu. 


ſonſt wohl verwerthen laſſen würden. Auch der Spiritus⸗ und Kar: 
Mur. Goslin, Rentier Pflüg mit Frau a. Lübeck, die Kaufl. Rüppert 


a. Crefeld und Röll mit Frau a. Karlsruhe, Opernſänger Grobe a. 
Altenburg. x 

Buckow's Hotel de Rome. Königl. Oberförſter Richert u. 
Frau a. Eckſtelle, Rittergutsbeſ. Major a. D. v. Winterfeld und Frau 
a. Przependowo, k. Oberförſter Boden u. Frau a. Grünheide, Oberſt⸗ 
Lieut. und Landſtallmeiſter v. Rose a. Zirke, Diſtrikts⸗Kommiſſ. Fiſcher 


r * Pe een 


